
 
 
Pressemitteilung 

Kostenloses E-Book: Annabel Wolkenbraus und die verschenkten Tiere 
Der Haustierblog revvet.de veröffentlicht Weihnachtsgeschichte zum Nachdenken 
 

München, 27.11.2016 – Der Haustierblog revvet.de veröffentlicht ein kostenloses E-Book, das zum 
Nachdenken anregt: In einer unterhaltsamen Geschichte für Klein und Groß wird das Thema 
„Haustiere unterm Weihnachtsbaum“ verpackt.  

Alle Jahre wieder steht es den Zeitungen geschrieben: Das Weihnachtsfest ist vorbei und die Anzahl 
der Tiere in den örtlichen Tierheimen steigt. Dieses Jahr wollen die Blogger Nicole und Sebastian 
Bonholt auf das Thema aufmerksam machen. Deswegen haben sie es in eine unterhaltsame 
Geschichte verpackt, die sie als kostenloses E-Book anbieten. „So schön wie das Zusammenleben mit 
einem Tier ist – es bringt auch jede Menge Verantwortung, Arbeit und Kosten mit sich. Die 
Entscheidung dafür sollte gut überlegt sein und jeder muss sie für sich selbst treffen.“, so Nicole 
Bonholt. Seit 2011 betreibt das Ehepaar unter http://revvet.de seinen Haustierblog.  

Eine wolkenzaubernde Hexe als Tierschützerin 
 
Annabel Wolkenbraus und die verschenkten Tiere – der Titel der Geschichte klingt geheimnisvoll. 
Nicht ohne Grund: Annabel Wolkenbraus ist eine Hexe – aber nicht so eine wie man sie aus dem 
Märchenbuch kennt! Sie hat keinen Buckel und auch keine Warze auf der Nase. Sie sieht aus wie ein 
ganz normales Mädchen, dabei ist sie schon 317 Jahre alt! Ihre Augen sind leuchtend grün, die 
schwarzen Haare fallen ihr in dicken Locken über die Schultern. Nichts an ihrem Äußeren lässt 
erahnen, dass sie besondere Fähigkeiten hat: Sie kann nicht nur zaubern, sie kann auch mit Tieren 
sprechen. Gemeinsam mit ihrem Kater Merlino lebt sie in einem Häuschen mitten im Wald. Eines 
nachts trifft sie beim Kräutersammeln auf den Hund Jack. Er wurde im Vorjahr zu Weihnachten 
verschenkt. Jetzt ist er krank und wurde ausgesetzt, weil seine Besitzer die Tierarztrechnungen nicht 
mehr bezahlen konnten. Annabel Wolkenbraus und Merlino schmieden gemeinsam mit den Tieren 
aus dem Wald einen Plan, wie sie die Menschen aufrütteln können, damit in Zukunft keine Tiere 
mehr verschenkt werden. 

Die Geschichte eignet sich für Groß und Klein – zum Vorlesen oder zum leise lesen.  

Kostenlos herunterladen und lesen  
 
Das E-Book wird kostenlos zur Verfügung gestellt und kann als PDF auf http://revvet.de 
heruntergeladen werden. „Uns ist wichtig, möglichst viele Menschen zu erreichen und vielleicht den 
ein oder anderen zum Nachdenken anzuregen. Deswegen war für uns von Anfang an klar, dass wir 
die Geschichte kostenfrei zur Verfügung stellen.“, so Sebastian Bonholt.  

Tierschutzorganisationen können die PDF-Version des E-Books unter Quellenangabe kostenfrei auf 
ihrer Webseite einbinden. Ein Beleg wird erbeten.  

Annabel Wolkenbraus und die verschenkten Tiere: http://revvet.de/annabel-wolkenbraus 
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revvet.de – Der Blog auf vier Pfoten.  
Nicole Bonholt 
E-Mail: presse@revvet.de 

 

Über revvet.de 
Seit dem 23. Juni 2011 dreht sich bei revvet.de alles um Haustiere. Egal, ob Hund, Katze oder Maus – 
hier findet alles Platz, was vier Pfoten hat. Die Texte richten sich an Haustierbesitzer. Der 
Themenschwerpunkt ist das Zusammenleben mit dem Tier – mit allen schönen Momenten, aber 
auch mit schwierigen Situationen und Problemen. Die Blogger Nicole und Sebastian Bonholt teilen 
ihre persönlichen Erfahrungen und verbinden diese mit Informationen. Zusätzlich erwarten unsere 
Leser interessante und aktuelle Themen aus der Haustier-Welt. 

Weitere Informationen finden Sie auf http://revvet.de und hier: 
revvet.de bei Facebook 
revvet.de bei Instagram 
revvet.de bei Twitter 

 

 
 


